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ANZEIGE

FRISOFT – FÜR EINE PERFEKTE FRIKTION 
Mit Frisoft haben Sie die Möglichkeit, die Friktion bei Teleskopkro-

nen wiederher- und individuell einzustellen. Das stufenlose Ein- und 
Nachstellen kann auf jeden Pfeiler abgestimmt werden.

Mit einem Durchmesser von nur 1,4 mm ist das Friktionselement nicht 
zu groß, und da es aus abrasionsfestem und rückstellfähigem Kunst-
stoff  mit einer Aufnahmekappe aus Titan besteht, ist es ausreichend 

stabil. Die Konstruktion garantiert durch ihre perfekte Abstimmung 
eine perfekte und dauerhafte Friktion.

Frisoft ist geeignet zum nachträglichen Einbau bei friktions-
schwachen Teleskopkronen für NEM, Galvano und Edelmetall.

microtec    Inh. M. Nolte
Rohrstr. 14  58093 Hagen

Tel.: +49 (0)2331 8081-0   Fax: +49 (0)2331 8081-18
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Bitte senden Sie mir kostenloses Infomaterial
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Hiermit bestelle ich das Frisoft Starter-Set 
zum Preis von 169,95 € * bestehend aus:
• 6 Friktionselemente (Kunststoff) + 2 Naturalrabatt 
•  6 Micro-Friktionsaufnahmekappen (Titan) 

+ Werkzeug (ohne Attachmentkleber)
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VERKAUF DES STATAT RTERSETS NUR EINMAL PRO PRAXIS / LABOR

Weiter
e Infofof rmationen kostenlos unter 0800 8800 44 888800

#

Zahntechnisches Labor  
zu verpachten
Gesundheitliche Gründe 
machen es notwendig, ein 
zahntechnisches Labor im 
Kreis Traunstein zu ver-
pachten.

Chiffre-Nr. PA 4088

ANZEIGE

TRINIATM besteht aus einer multidirektionalen 
Vernetzung von Glasfasern und Kunstharzen. 
Es bietet dem Anwender eine CAD/CAM-ge-
fräste Alternative zu Metallrestaurationen. 
Die neuartige Materialzusammensetzung der 
Discs und Blöcke aus 40 Prozent Epoxidharz 
und 60 Prozent Fiberglas ist die ideale Metall- 
 Alternative: TRINIATM eignet sich zur Herstel-
lung von Kappen, Gerüstaufbauten, Rahmen-
konstruktionen sowie für endgültige oder tem-
poräre Front- und Seitenzahnkronen und -brü-
cken auf natürlichen Zähnen oder Implantaten. 
Die Konstruktionen können zementiert, nicht 

zementiert oder mit verschraubten oder tele-
skopierenden Restaurationen verankert werden.
In den vergangenen Jahren hatten die Beden-
ken bezüglich Metallrestaurationen zugenom-
men. Nachteile von Metallen sind beispiels-
weise Allergenität, Gewicht, Dichte oder lange 
Verarbeitungsdauer. Auch die problematische 
Ästhetik spielt eine Rolle. Darüber hinaus verfü-
gen Metalle über eine hohe Wärmeleitfähigkeit 
und isolieren weit schlechter als Zähne. TRINIATM 
kombiniert dagegen hohen Komfort und per-
fekte Ästhetik: Kein unangenehmer metalli-
scher Geschmack, keine allergischen Reak-

tionen, dafür ein leichtes und spannungsfreies 
Tragegefühl.

Naturnahe Eigenschaften
TRINIATM zeichnet sich durch eine hohe Biege-
festigkeit von 390 MPa, ein mit natürlichem 
Dentin vergleichbares Elastizitätsmodul von 
18,8 GPa und eine niedrige Wasserabsorption 
von unter 0,03 Prozent aus. Es eignet sich 
selbst zur Versorgung schwieriger Situationen. 
Diese einzigartigen Eigenschaften erlauben 
die Verwendung auch bei der permanenten 
 Versorgung durch Inlays, Onlays, Kronen, Brü-
cken, Veneers oder Teilprothesen.
Praxistests bestätigen: Bei der Behandlung mit 
Restaurationen aus TRINIATM handelt es sich um 
eine „mit den Metallkeramiken vergleichbare 
Methode.“1 TRINIATM wurde umfassend getestet 
und zeichnete sich durch eine sehr hohe Bio-
kompatibilität aus. Es ist weder erbgutschädi-
gend noch induziert es eine Zytotoxizität. 
TRINIATM ist kompatibel mit zahlreichen Implan-
tatsystemen und erreicht einen stabilen Abut-
ment-Verbund und kann auf sämtlichen Ma-
schinen mit Standardaufnahme, trocken wie 
nass, verarbeitet werden. Bei der Verarbeitung 
ist kein Brennen erforderlich, so nimmt die 
Fertigung noch weniger Zeit in Anspruch. Die 
TRINIATM-Fräsrohlinge sind in 98 Millimeter 
großen zirkularen Discs, 89 Millimeter gro-
ßen D-förmigen Discs und 40 und 55 Millimeter 
großen Blöcken erhältlich. Sie entsprechen dem 
Industriestandard und sind in 15 mm und 
25 mm Dicke verfügbar.

Metallfrei in die Zukunft
TRINIATM von Bicon bietet eine Bandbreite an Vorteilen gegenüber dem herkömmlichen Restaurationsmaterial Metall. 
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1 Ewers et al. (2017). Leichtgewicht im 
 Praxistest. In: teamwork 2/2017, S. 108 ff.


